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Die Expedition

Zum Ausfall der Landtagswahlen

Jeder Leſer greift in dieſen Tagen mit doppelter Spannung
nach ſeiner Zeitung um ſie wieder enttäuſcht aus der
Hand zu legen Auch dies gehört zum Charakter des in
direkten Dreiklaſſenwahlſyſtems daß es am Tage der Wahl
männerwahl zwar die eigentliche Entſcheidung trifft aber ihr
Ergebniß erſt am Tage der Abgeordnetenwahl deutlich er
kennen läßt Der klare Wein den das Land über ſeine
Stimmung in der Wahl einſchenken ſoll iſt credenzt aber er
hängt eine Woche lang zwiſchen Lipp und Kelchesrand
Was bisher an endgiltigen Nachrichten bekannt iſt beſchränkt
ſich faſt nur auf große oder größere Städte in ihnen lag
diesmal aber nicht der Schwerpunkt der Entſcheidung Man
wußte vorher daß dieſelben abgeſehen von einigen rheiniſchen
und weſtfäliſchen Orten in denen der Ultramontanismus
ſeine feſten Herbergen hat liberal wählen würden Dies iſt
auch geſchehen Als beſonderer Zug tritt dabei wie bei den
vorigen Reichstagswahlen eine gewiſſe Verſchiebung nach links
hervor wie wir ja auch in unſerer Stadt erfahren haben
Was bisher an geſicherten Meldungen über den Ausfall der
Landtagswahlen vorliegt iſt alſo entweder nicht bezeichnend
gerade für dieſe Wahlen oder ſoweit es bezeichnend iſt kann
es nicht neu genannt werden

Wie wir ſchon wiederholt ausgeführt haben liegt der
Theil des Schlachtfeldes auf welchem Stoß und Gegenſtoß
den Sieg entſcheiden auf dem platten Lande öſtlich der Elbe
Von hier iſt noch nichts bekannt oder doch ſo gut wie nichts
einzelne kleine Ziffern aus dieſer oder jener kleinen Stadt be
ſagen eben wenig und laſſen keinerlei ſchlüſſige Folgerungen
zu Hier muß man ſich in Geduld faſſen und den Tag der
Abgeordnetenwahl abwarten welcher erſt das Bild von Saüsenſſchletern wird Als ehrliche Beobachter wollen wir indeß

nicht verſchweigen daß ſo etwas wie eine Unglückskunde aus
jener Gegend herzuflattern ſcheint Solche Ahnungen und
Stimmungen welche den Ereigniſſen vorherzugehen pflegen
ſind ja freilich nicht ſicher aber ſie pflegen auch nicht ganz
als haltloſe Spinnweben umherzufliegen ſondern in tiefem
Hintergrunde einen gewiſſen Körper von Thatſache zu haben

Doch r rnats faſſen wir uns in Geduld und warten
wir ab

Was die berliner Wahlen angeht welche ja leider im
Lande eine weit größere Aufmerkſamkeit finden als
ſie verdienen ſo hat die Fortſchrittspartei wie ſich
von ſelbſt verſtand mit ſehr ſtarker Mehrheit geſiegt doch
verfügen auch die Conſervativen über eine immerhin ſtärkere
Minderheit als man anfangs annahm Sie haben etwa ein
Viertel der Wahlmänner geſtellt Mag man dieſen relativen
Erfolg ſo hoch ſchätzen wie man will ſo iſt er jedenfalls zu
theuer erkauft durch die rohe und widerwärtige Form der
regktionären Demagogie Wir lieben den berliner Fortſchritt
nicht übermäßig und können uns ſehr viel politiſch erfreulichere
Vertreter der deutſchen Hauptſtadt in unſerm Parlamente
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Berliner Briefe
Wahltag Dahn s Skaldenkunſt Heyſes Hans Lange

Sardous Goldſand
20 Oct

Seit einem halben Jahrzehnt greifen die Wahltage auch
tief in unſer geſellſchaftliches Leben die glücklichen oder doch
wenigſtens harmloſen Zeiten ſind längſt vorüber da der
Feuilletoniſt geſchloſſenen Auges an ihnen vorbeigehen durfte
Bis in den heimlichen Kreis der Familie dringt der laute
Schlachtlärm des Tages und pflanzt ſein mißfarbiges Banner
auf den Tiſch den nur ein luſtig ſummender Theekeſſel
ſchmücken ſollte Der Himmel ſelbſt ſchien ſich geſtern zu
härmen über die närriſchen Menſchen ſo griesgrämig und
mißmuthig ſchaute er drein Unſäglich mürriſch ſah die
Welt aus um mich her als ich in mein Wahllokal ging das
trübe Waſſer des Kanals ſchien ſtill zu ſtehen die ſchon halb
nackten Bäume des Ufers ſchauerten zuſammen in dem feuchten
Morgenwinde und tropfender Nebel hing ſich in Bart und
Haar der ſtreitbaren Männer die zu der Wahlſtatt eilten
einer niedrigen verräucherten Kneipe welche kaum den vierten
Theil der erſchienenen Kämpfer faſſen konnte Man muß ge
ſtehen eine ſinnreichere Erfindung wie die Dreiklaſſenwahl
kann nicht wohl gemacht werden um den Menſchen das Wählen
abzugewöhnen Gekeilt in drangvoll fürchterlicher Enge
harrt der Märtyrer ſeiner Bürgerpflicht drei oder ſelbſt
ſünf Stunden aus bis er dann falls er nicht das allzu
ſeltene Glück hat ein ſehr reicher Mann zu ſein ein winziges
Stäubchen in die Wagſchale der Entſcheidung werfen darf
Wer ſich in unſern Tagen erregter Parteikämpfe noch nicht
den Sinn für kulturgeſchichtliche Beobachtungen hat zerſtören
laſſen kann bei ſolchen Gelegenheiten freilich lehrreiche Er
fahrungen ſammeln mir fiel geſtern beiſpielsweiſe auf wie
mächtig die demokratiſche oder nimmt man das Wort mit
dem bekannten Körnlein Salzes die ſocialdemokratiſche Welt

greift Jch meine das nicht im engeren
parteipolitiſchen Sinne denn mein Bezirk wählte mit erheb
licher Mehrheit ſechs ſtramme regktionäre Wahlmänner welche
ſogar für den Hofprediger Stöcker zu ſtimmen beagbſichtigen
wohl aber giebt ſich ein demokratiſchſocialiſtiſcher Zug in der

denken als ſie ſchon ſeit zwei Jahrzehnten ſtellt Aber trotz
dem bleibt den gemäßigten Liberalen in Berlin anſtändiger und
ehrlicher Weiſe nichts anderes übrig als bei den Wahlen für
die Fortſchrittspartei zu ſtimmen Die Art der regktionären
Gegenagitation wir möchten die conſervative Partei des
Landes nicht ohne weiteres dafür verantwortlich machen ob
gleich leider Herr v Rauchhaupt und ſelbſt der freiconſervative
Profeſſor Aegidi Arm in Arm mit Herrn Stöcker im erſten
berliner Wahlkreiſe als Kandidaten aufgetreten ſind
war wieder ſo unglaublich gemein plump und roh
daß ſchon einfache Rückſichten der Bildung und Geſittung
jedem ernſthaften Politiker eine Berührung mit dieſer Coterie
verbieten mußten Sogar die Norddeutſche Allgemeine
Zeitung rafft ſich in ihrem neueſten Leitartikel energiſch gegen
eine derartige Demagogie auf leider erſt nach der Wahlund enthüllt dabei daß ganze Ballen von Aufrufen und

Flugblättern der Stöcker ſchen Richtung hätten vernichtet
werden müſſen weil ihr unanſtändiger Jnhalt keine Ver
öffentlichung ertragen hat Was mag darin wohl geſtanden
haben da ſchon die von dieſer Seite veröffentlichten Kund
gebungen nach Form und Jnhalt alles überboten was je von
Parve Igrrattſcher Seite auf ähnlichem Gebiete geleiſtet

orden iſt

Politiſche Ueberſicht

Wie wir bereits geſtern meldeten iſt der Proceß Arabi
Paſcha s wieder in ein neues Stadium getreten Die
egyptiſche Regierung hat nachgegeben und will einen engliſchen
Vertheidiger zulaſſen So ſcheint man vor engliſchen
AdvokatenKniffen heidenmäßigen Reſpekt zu haben denn man
hat ſich ausbedungen daß die Vernehmung und das Kreuz
verhör der Zeugen nicht in öffentlicher Verhandlung ſondern
vor der Unterſuchungs Kommiſſion ſtattfinde Einſtweilen
hat die egyptiſche Regierung angeordnet den engliſchen Advo
katen Broadley und Napier eine Unterredung mit Arabi zu
geſtatten Es ſind Verhandlungen im Gange um das Proceß
verfahren gegen Arabi feſtzuſetzen es ſoll darüber eine ſchrift
liche Aufſtellung gemacht werden um ſpäteren Schwierigkeiten
vorzubeugen Der Times wird aus Kairo vom 19 Oct
bezüglich der bekannten Angaben des Korreſpondenten der
Kölniſchen Zeitung telegraphirt Der britiſche Oberſt

Methuen ſagt er habe dieſe Beſchuldigungen gegenüber dem
Korreſpondenten der Köln Ztg nicht zugegeben vielmehr
zu demſelben geäußert er wolle nicht ſagen daß ſeine Be
bauptung unwahr ſei er habe aber zugleich die Aufmerkſam
keit des Korreſpondenten auf die Thatſache gelenkt daß ver
wundete Egypter auf britiſche Soldaten geſchoſſen Oberſt
Thurneim beſtreitet die ihm in den Mund gelegte Angabe
daß er von einer ſolchen Handlungsweiſe britiſcher Soldaten
gehört oder ſolche ſelbſt geſehen habe Derſelbe giebt Zeugniß
von der Gutherzigkeit welche egyptiſchen Verwundeten gegen
über an den Tag gelegt worden

Die Proceß Verhandlungen von Monte aules Mines
haben zunächſt noch wenig Aufklärung über jene Ruheſtörungen
und Exceſſe gebracht Das Verhör der Angeklagten bietet
wenig bemerkenswerthes Dieſelben leugnen und ihre Aus
ſagen bewegen ſich in intereſſeloſen Allgemeinheiten Uebrigens
iſt nach den letzten Depeſchen die Situation daſelbſt eine beſſere
Die energiſchen Maßregeln der Regierung haben gewirkt und

i

die Agitatoren vorſichtig gemacht Der Polizei iſt es ge

unſäglichen Mißachtung kund in welche das Dreiklaſſenwahl
ſyſtem immer tiefer auch bei conſervativen Leuten verfällt Noch
vor einem Menſchenalter fanden manche ehrlichen Liberalen das
ſelbe gar nicht ſo ungerecht denn es ſchien ihnen ſelbſtverſtändlich
daß wer mehr zu den Laſten des Staates beitrage auch mehr
im Staate zu ſagen haben ſolle Fürſt Bismarck hat es dann
freilich ſchon vor fünfzehn Jahren das elendeſte Wahlſyſtem
genannt doch der Grund den er dafür anführte war an ſich
nicht eigentlich i Er meinte es ſei ungerecht daß
ein Wähler der vielleicht nur einige Groſchen jährlich weniger
Steuern zahle wie andere deshalb in eine niedrigere Wähler
klaſſe komme Dieſer Einwand läuft ſchließlich nur auſ die
uralte Sophiſtenfrage hinaus wie viele Sandkörner einen
Sandhaufen bilden ſoll der Wille eines millionenköpfigen
Volkes in möglichſt zutreffender Weiſe gefunden werden ſo
e es nicht ab ohne ein gewiſſes Maß von Willkür man
kann dann auch jede Altersgrenze verwerflich finden denn an
ſich iſt es gewiß auch widerſinnig daß ein junger Mann der
einen Tag über fünfundzwanzig zählt für politiſch mündig er
klärt wird während ſein nur zwei Tage jüngerer und vielleicht
ſehr viel geſcheuterer Kamerad für noch unmündig gehalten
wird Nein die tiefe Abneigung des Volkes gegen die Drei
klaſſenwahl beruht auf einem andern Grunde wir alle wiſſen
längſt daß der reiche Mann an und für fich noch kein guter
und kein weiſer Mann iſt und gerade an Wahltagen
wie dem geſtrigen kann man darüber in einer Welt
ſtadt wie erlin manche melancholiſche Erfahrung
machen Wenn in einem Bezirke beiſpielsweiſe fünfhundert
Urwähler der dritten Klaſſe Arbeiter und Handwerker Aerzte
und Geiſtliche Lehrer und Richter nicht mehr zu ſagen haben
wie der eng rwähler der erſten Klaſſe ein roher und
ungebildeter Börſenjobber der ſich ſeine Million nicht ver
dient hat ohne mit dem Aermel an das Zuchthaus zu
ſtreifen dann werden ſich gerade gerecht denkende Naturen
einer leiſen ſocialdemokratiſchen Anwandlung nicht erwehren
können Und aus dieſen Hauchen hat ſich allmälig die ſchwere
Wetterwolke gethürmt die heute über der Dreiklaſſenwahl

hängt oeben der Wahl die wir ſammt ihren unerquicklichen
Stimmungen nun bald ganz hinter uns haben ſind es vor

tenegro zugehen bilden ſich in der
Jnſurgentenbanden Längs der montenegriniſchen Grenze
von Bilek bis Blagaj und von Fosca bis hinauf nach Serag

jüngſter Zeit formirt nachdem die
birge in die Garniſonsorte zurückgezogen wurden und beſtehen
zumeiſt aus deſertirten Rekruten oder Rekrutirungspflichtigen
Die Banden laſſen die Ortſchaften unbehelligt und greifen die
Gensdarmeriepoſten und ſchwachen Militär Patrouillen an So
verlautet daß am 11 d die Bande eines gewiſſen Kljakics
auf offener Straße eine ſechs Mann ſtarke Patrouille bei
Biſing angefallen habe und es beiderſeits Todte und Ver
wundete gab Die Führer der Banden haben nach Cettinje
die Botſchaft geſchickt daß nachdem Romencic und Radonie
die Waffen niedergelegt haben und in Montenegro internirt
ſind ſie keine Befehle mehr aus Cettinje annehmen

Seite mitgetheilt da
auch die Fragen bezüglich der konfiscirten Güter in den
weſtlichen Gouvernements
und daß ein großer Thei
den früheren Beſitzern oder deren Erben zurückgegeben werden
ſolle Zu der geſtern von uns bereits erwähnten Räuber
geſchichte theilt der Re r
daß nachdem die verhafteten Räu
Geldes angegeben bereits 326,920 Rubel wieder beigebracht
worden ſeien
ſuchung ſtelle ſich das Verbrechen als ein gemeiner Raub ohne
jede andere Nebenbedeutung dar

werden richtete der Statthalter einen Erlaß an die
hauptmannſchaften worin dieſelben aufgefordert werden ſich
ins Einvernehmen mit den Militärbehörden zu ſetzen
zweiter Erlaß des Statthalters weiſt auf den ſocialiſtiſchen
Hintergrund der antiſemitiſchen Bewegung hin Es ſei heißt
es in demſelben in ſocialiſtiſchen Konventikeln als zeitgemäß
hingeſtellt worden große Juden gehörige Fabriken anzuzünden
und die Antiſemiten als Urheber hinzuſtellen um durch die
dadurch herbeigeführte Erwerbsloſigkeit der Arbeiter die un
zufriedenen Elemente zu vermehren

dem jetzt veröffentlichten Berichte über die Prü
e

lungen eine Reihe wichtiger Verhaftungen vorzunehmen
Dem Vernehmen nach hätte das engliſche Kabinet der fran
zöſiſchen Regierung ſeine guten Dienſte
Madagaſſiſchen F
jedoch dankend abgelehnt worden

ur Regelung der
rage angeboten dies Anerbieten ſei

Nachrichten zufolge welche dem Peſter Llohd aus Mon
Herzegowina neue

ewo tauchen kleine Banden auf Dieſelben haben ſich in
Truppen aus dem Ge

Dem Petersburger Herold wird von zuverläſſigerin der verfloſſenen Reichérathsſeſſion

Spraft und erledigt worden ſeien
dieſer konfiscirten Güter wieder

eute weiter mit
erſteckſtellen deser die

Nach den bisherigen Ergebniſſen der Unter

Da in Mähren antiſemitiſche Exceſſe n
ezirks

Ein

Aus dem Nachnung des indi
aag wird unterm 20 Oct re

chen Budgets in den Bureaus der zweiten ammer hat
der Etat der indiſchen Finanzverwaltung im allgemeinen eine
ſehr ungünſtige Beurtheilung gefunden gleichwohl haben ſich
die Bureaus gegen eine Suspenſion der öffentlichen Arbeiten
in den indiſchen Beſitzungen ausgeſprochen Auch die Lage
der Dinge in Atchin hat eine gewiſſe Beunruhigung gust

ndtGegen die Verlängerung der Konvention mit der nieder
ſchen Handelsgeſelſchaft über den Transport der indiſchen
Produkte wurde allgemein Widerſpruch erhoben

nehmlich oder eigentlich ausſchließlich die Theater geweſen
welche in den letzten vierzehn Tagen die Unterhaltungs
bedürfniſſe unſerer gebildeten Geſellſchaft deckten Nennens
werthe Erfolge ſind freilich noch immer nicht zu verzeichnen
Felix Dahns Skaldenkunſt, eine dramatiſirte Ballade die
etwa vierhundert Jabre nach Chriſti Geburt in Thule ſpielt
machte ein ſtarkes Fiasco dem die Hörerſchaft freilich in
ſehr anerkennenswerther Rückſicht auf die wiſſenſchaftlichen
und theilweiſe auch dichteriſchen Verdienſte des faſſers nur
einen gedämpft milden Ausdruck gab Felix Dahn iſt weſentlich ein
alexandriniſcher Poet formgewandt und gelehrt aber nur
allzu frei von der eigentlichen nocnog dem wirklichen Können
und Schaffen Machten Fleiß und Schwein allein die Poeten
ſo möchte er ſchon ling den höchnen Gipfel des deutſchen
Parnaſſes erklommen haben ſo aber fehlt ſeinen Di en
jener pulſende Herzſchlag der Zeit welcher ihnen eine
ſichere Anwartſchaft auf die Unſterblichkeit geben kann Vor
allem hat Dahn auch kein Fäſerchen von einem Bühnendichter
ein Nichts von Handlung und eine Ueberfülle von in glatter
Cintönigkeit dahinplätſchernden Verſen kennzeichnet die Skal
denkunſt ebenſo wie die früheren zwei oder drei Stücke von

iſt die Kritik ſo einſtimmig geweſen wie in der Verwerfung
aller dieſer Dramen aber ſelten iſt fie auch ſo fruchtlos ab
geprallt wie an dem dreifach gepanzerten Selbſtbewußtſein
dieſes Dichters Höchſtens ſetzt er auf ein mißlungenes Drama
noch ein mißlungenes Gedicht wie er denn die Skalden
kunſt der Kritik gegenüber ſchon dichteriſch verherrlicht hat
als eine Nebenbuhlerin von Goethes Jphigenie und
Taſſo Da iſt freilich die Hoffnung auf Beſſerung aus

geſchloſſen und die Kritik muß ihre Wa
Weit erfreulicher war die Wiederaufnahme von Hehyſe s

Schauſpiel Hans Lange welches der Dichter in einer neuen
Bearbeitung von manchen Fehlern befreit hat wenn auch nicht
von dem Hauptfehler einer allzu rührſeligen und ſentimentalen
Auffaſſung des derb mittelalterliHeyſe aud im Mittelalter iſch ab r mr 2den Kreiſen des ſanſt Leere er tritt nicht feſt
und hart genug auf wenn er einen Hinterpomm Bauerne e e e Wege eſchuh als Kot

ihm welche im Schauſpielhauſe aufgeführt wurden Selten
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ſind Auf dieſe Weiſe könnte man es auch ermöglichen den

Deutſches Reich
Berlin 20 Octfcüh gie aus Baden Baden gemeldet wird die regelmäßigen

Vorträge e tgegen und machte nach dem Dejeuner eine Spazier
fohrt Die Abreiſe iſt für den 24 d in Ausſicht gengmmen
Auch die Kaiſerin unternahm heute eine Auséfahrt Bei den
erſten Zeichen der Erkrankung des Kaiſers ſchreibt man der

noch aus Baden Baden war deſſen Umgebung doch
nicht unbedenklich auf Wunſch des Generalſtabsarztes Dr v Lauer
wurde Generolarzt Dr Leuthold berufen Indeſſen hat ſich der
Kaiſer von dem ſchmerzhaſten Anfall ſchnell wieder erholt uno
letzterer iſt erfreulicherweiſe nicht wiedergekehrt Der Kron
prinz und die Frau Kronprinzeſſin kamen heute vormittag
nach Berlin Während die Kronprinzeſſin ſich nach dem Atelier
des Profeſſors Begas begab ſtattete der Kronprinz zunächſt dem
Prinzen Karl einen längeren Beſuch ab nahm dann im Palais
einige Vorträge entgegen und fuhr gegen 12 Uhr nach Charlotten
hurg worauf er um 1 Uhr mit ſeiner Gemahlin nach dem Neuen
Palais zurückkehrte Der Prinz und die Prinzeſſin Chriſtian
von Schleswig Holſtein ſind geſtern abend von Potsdam
abgereiſt Dec Landesdirektor der Provinz Weſtpreußen
Dr Wehr ſowie der Ober Bürgermeiſter von Danzig Geh Ruth
v Winter ſind hier eingetroffen erſterer behufs Ueberreichung
des Hochzeitsgeſchenkes der Provinz für den Prinzen und die
Prinzeſſin Wilhelm Nachdem Herr Dr Wehr ſich geſtern nach
Potsdam begeben hatte wurde er zu heute nachmittag von dem
Prin lichen Paare mit einer Einladung zum Diner beehrt
Der Fünſt Ernſt von Leiningen welcher einige Tage zum
Beſuch bei den kronprinzlichen Herrſchaften in Potsdam ver
weilte iſt wieder abgereiſt Zu Ehren des erbprinzlich
meiningiſchen Paares das jetzt das Charlottenburger
Schloß bezogen hat fand geſtern abend ein von den Bürgern
der Stadt veranſtalteter großartiger Fackelzug ſtatt Ganz
Charlottenburg hatte aus Anlaß des Tages feſtlich illuminict
Später fand im großen Saal der Flora ein Feſtkommers ſtatt
Der Kriegsminiſter v Kamecke iſt geſtern nachmittag in Be
gleitung des Adjutanten Major v Klinkowſtröm und des
Abtheilungschefs im Kriegsminiſterium Major Heyde behufs

t ng der Feſtung Poſen von Berlin kommend dort ein
getroffen

O Berlin 20 Oct Nunmehr beginnen auch die letzten
Zweifel darüber zu ſchwinden daß der Landtag bald nach
den Neuwahlen zu Anfang November einberufen
wird Zunächſt dürfte dem Abgeordnetenhauſe als wichtigſtes
Objekt der Staatshaushaltsetat zugehen mit der Etats
berathung würde dann wie in Regierungskreiſen angenommen
wird die Bedürfnißfrage feſtzuſtellen ſein Nachdem dies ge
ſchehen müßte alsdann die Etatsberathung ausgeſetzt und
nach Weihnachten fortgeſetzt werden wenn im Finanzmini
ſterium die weiteren Steuerreformvorſchläge ausgearbeitet

Reichshaushaltsetat vielfach ausgeſprochenen Wünſchen ent
ſprechend vor dem Landesetat durchzuberathen

O Berlin 20 Oct Wie alljährlich ſo ſollen auch Ende
October d J an den öffentlichen Kaſſen des Reiches Er
hebungen angeſtellt werden über den Beſtand an Reichs
münzen Doch findet diesmal eine bemerkenswerthe Ab
weichung gegen frühere Jahre ſtatt während nämlich bisher
der Beſtand an Reichsgoldmönzen und Einthalerſtücken feſtge
ſtellt wurde ſollen die Erbebungen ſich jetzt auf Goldmünzen
i rlerſtite ſonſtige Silbermünzen und Papiergeld er

recken

Berlin 29 Oct S M Aviſo Möwe, 5 GeſchützeCommandant Korvetten Kapitän v Kyckbuſch iſt am 18 d in
Plymouth eingetroffen und beabſichtigte am 21 d nach Kiel
tn See zu gehen

In einer Wahlbetrachtung hebt es die Staatsbürger
g, ein ſehr liberales Blatt als eine eigenthümliche

rſcheinung hervor daß dieſelben Blätter welche zur Zeit
der Einführung des Dreiklaſſenwahlſyſtems daſſelbe für eine
reaktionäre Erſcheinung betrachteten die den Willen des
preußiſchen Volkes niemals zum Ausdruck bringen würde
heute ihre Jubellieder erſchallen laſſen wenn durch die Wahl
der Kandidat der Partei welcher ſie dienen die
Ausſicht hat von den geſtern gewählten Wahlmännern zum
Mitglied des Hauſes der Abgeordneten gewählt zu werden
Die Staatsbürger Zeitung hat recht Der Parteifanatismus
v auch bei uns an der Vernunft über den Kopf zu
wachſen

8 Jn Bezug cuf die formelle Abänderung des Entwurfs
einer Unfallverſich erung gehen wie verlautet die Vorſchläge

von Lanzig den jungen Prinzen Bogislaf welcher ſpäter der
größte Pommernherzog werden ſollte vor den Nachſtellungen
ſeiner Mutter und ihres höfiſchen Adels rettete ſind vier
hundert Jahre ins Land gegangen und die Sitten haben ſich
gemildert und veredelt Aber wer auch nur die heutigen
Bauern von Lanzig kennt wer vor der alten Hofſtatt Hans
Lange s geſtanden hat welche heute noch die Reime ſchmücken

ans Lang in dieſem Hof vormals hat aufgenommen
en Herzog Bogislaf der ſonſt wär umgekommen

Und hat mit Speis und Trank genährt ihn bis zur Zeit
Da er gelanget iſt zur Kron und Herrlichkeit

der wird in den allzu geſchniegelten Bauern und Knechten
Heyſe s nur bis zu einem gewiſſen Grade die Urbilder wieder
erkennen können Jmmerhin iſt der Stoff der Schauſpiels
ſo dramatiſch und volksthümlich und auch die dichteriſche Be
handlung im ganzen und großen ſo vortrefflich daß Hans
Lange wohl wieder ebenſo lange auf dem Repertoire bleiben
wird wie im vorigen Jahrzehnt wo Theodor Döring der
Unerſetzliche und Unerſetzte in der Titelrolle eine ſeiner meiſt
bewunderten Geſtalten ſchuf

Jm Victoriatheater hat eine neue Direction das Scepter
ergriffen und in Sardou s Gold and einen goldenen Ein
tritsſchlüſſel zu finden geglaubt Leider mit Unrecht Das
Stück hat weſentlich mißfallen wegen der ungeheuerlichen An
forderungen welche es ebenſo an den Glauben wie an die
Nerven der Hörer ſtellt Von den drei berühmteſten Drama
tikern jenſeits der Vogeſen Augier Dumas und Sardou hat
der letztere ſtets viel weniger wie jene beiden ernſte zeitge
nöſſiſche Probleme ergriffen aber er übertrifft ſie beide durch
eire Bühnentechnik deren Leiſtungen mitunter ans Fabelbafte

P n Kiner die poan de Dre rreizen piel en höchſt ſpannender Verlau
um einen halbverbrannten Fetzen Papier dreht Je länger je
mehr iſt Sardou leider einer handwerksmäßigen Ausbeutung
ſeines großen Talents verfallen im Goldſand iſt von irgend
welchen geiſtigen Bezügen nicht mehr die Rede das Ganze
vielmehr nur ein ſpekigkelhaſtes Theaterſtück welches auf
allerlei ausgeklügelte Wirkungen dgeis iſt aber meiſtens
ſo übertrieben ſcharf daß die Spitze abbricht DergleichenMachwerke brauchten unſere Ueberſetzer wir nicht i den

Rhein zu ſchleppen F M

Se Majeſtät der Kaiſer nahm heute

etheiligten dahin an Stelle der fachgewerblichen wirthſchaften Bezirksgenoſſenſchaften zu bilden Danach
wären alſo für die vorhandenen Verwaltungsbezirke in den
Bundesſtaaten alſo z B für Preußen in jedem Regierungs
bezirke je eine ſolche Genoſſenſchaft zu rigen in denen ſich alledaſelbſt befindlichen Gewerbe vereinigen Auf ſolche Art bekäme

man eſwa 75 Verbände die ſich von der Centralſtelle aus un
zweifelhaft ſicherer und vollkommener leiten ließen als die
geplanten 2000 Korxorationen Was den Standpunkt der Reichs
regierung zu ſolchen Vorſchlägen anlangt ſo erfährt man daß in
der Wilhelmſtraße das Hauptgewicht auf die Durchbringung des
Princips der Unfallverſicherung gelegt wird hinſichtlich der Form
dürfte man ſich leicht zu Conceſſionen herbeilaſſen Der Vorſchlag
auf Vereinfachung und Verminderung der korporativen Verbände
dürfte aber um ſo leichter Annahme ſeitens der Regierung finden
als die Einrichtung ſolcher Bezirksverbäude ſchon bei den Vor
berathungen für den Geſetzentwurf in Erwägung gezogen
worden ſind

Der Ausſchuß des deutſchen Handelstages tritt in
Berlin in den Tagen des 27 und 28 Oct zu Sitzungen zu
ſammen in welchen u A auch die Frage der Reform der
Handelskammern zur Berathung gelangen ſoll Jm Anſchluß
hieran tritt am 29 und 30 Oct der Ausſchuß des Central
verbandes deutſcher Jnduſtrieller zuſammen um ſich über die
Details zu den in Nürnberg von Delegirten gefaßten Beſchlüſſe
z r Krankenkaſſen und UnfallverſicherungsVorlage zu ver
tändigen

H Würzburg 19 Oct Die hieſigen Gärtner halten heute
eine Verſammlung ab behufs Beſprechung und Abfaſſung einer
Petition an den Reichstag in welcher aus Anlaß der Er
öffnüung des St Gotthard Tunnels die Erhöhung des

et guf ausländiſche Gemüſe Obſt und Blumen bean
ragt wird

Reſultate der Urwahlen zum Abgeordnetenhauſe

Halle 21 Oct Nach den dem nationalliberalen
Wahlcomite vorliegenden Notizen geſtaltet ſich das vorgeſtrige
Wahlreſultat ſo daß 250 lib 127 nat lib und 129 conſ
Wahlmänner gewählt ſind Die Reſultate aus den vier Wahl
bezirken Nr 14 16 23 und 33 wären hierin noch nicht ein
begriffen Verſchiedene berliner Blätter darunter die National
Zeitung und das Berliner Tageblatt bringen die irrige
Notiz daß in Halle Saalkreis infolge des Ausfalls der
Wahlmännerwahlen zwei ſeceſſioniſtiſche Abgeordnete gewählt
werden würden Dieſe Mittheilung iſt unrichtig da die hieſige
liberale Partei an den von ihr bezeichneten Kandidaten feſtzuhalten
gedenkt Der eine dieſer Kand daten Gutsbeſitzer Faulwaſſer
welcher von vornherein als Nationalliberaler acceptirt wurde
bat noch zwei Tage vor den Wahlmännerwahlen in öffentlicher
Verſammlung erklärt daß er der nationalliberalen Partei
angehöre Berichtigend wird uns mitgetheilt daß in Wettin
gewählt wurden 7 lib 5 conſ Wahlm

Wahlkreis Sangerhauſen Eckartsberga Eckarts
berga 6 lib 2 conſ Wahlm gewählt Heldrungen 3 lib
6 conſ Wahlm

Wahhlkreis Torgau Liebenwerda Mühlberg 7 lib
7 conſ Wahlm gewählt

Wahlkreis Bitterfeld Delitzſch Salzfurth 2 lib
108 lib 96 conſ Wahlm gewählt

1 conſ Wahlm gewählt
Wahlkreis Erfurt

Kaſſel 20 Oct Nach den bis jetzt aus dem Regierungs
bezirk Kaſſel vorliegenden Nachrichten wurden gewählt in Hanau
74 Fortſchrittler 17 Nationalliberale in Marburg 36 Liberale
8 Conſervative in Hofgeismar 16 Nationalliberale in Greben
ſtein 4 Nationalliberale 4 Conſervative in Homberg 11 Conſer
vative 3 Nationalliberale in Hersfeld 27 Nationalliberale in
Witzenhauſen 10 Nationalliberale 2 Conſervative in Karlshafen
7 Nationalliberale

Krefeld 20 Oct Genaueres Reſultat 155 liberale 127
klerikale Wahlmänner

Hagen i W 20 Oct 245 Wahlmänner gehören dem
Fortſchri t 224 den Nationalliberalen 5 dem Centrum an

Bromberg 20 Oct Nach weiteren Mittheilungen erhielten
die Conſervativen die Majorität

Sigmaringen Oct Hier wurden s liberale und 11
klerikale Wohlgänner gewählt

Altona 20 Oct Von 373 Wahlmännern gehören 348 der
liberalen Partei an

Frankfurt a 20 Oct Jm Ganzen wurden hier 291
demotratiſch fortſchrittliche Wahlmänner gewählt und 229 welche
r der nationalliberalen theils der conſervativen Partei an
gehören

Breslau 20 Oct Es wurden gewählt 560 Mitglieder
der Fortſchrttspartei oder der Sezeſſioniſten 79 Klerikale 50
Nationalliberale 280 Mitglieder des Wahlvereins 38 von unbe
kannter Parteiſtellung

Kiel 20 Oct Die Wiederwahl Seelig s lib mit dreiviertel
Majorität iſt geſichert Auch in den Kreiſen Steinburg und

lade gehört die Mehrzahl der Wahlmänner den liberalen
Parteien an

Elbing 20 Oct Von den 506 Wahlmännern des Wahl
kreiſes Elbing Marienburg iſt die Parteiſtellung von 389 derſelben
bekannt Davon gehören 210 den liberalen Parteien 129 der
conſervativen Partei an

Selbſtverſtändlich bieten auch heute die bis jetzt bekannten
Wahlreſultate noch kein anſchauliches Bild und noch eine
Reihe von Tagen wird vergehen ehe ein ſolches möglich iſt da
gerade vielfach das platte Land die Domatine der Konſervativen
den Ausſchlag giebt Jn de Städten iſt weit überwiegend
liberal gewählt Königsberg h Poſen Stettin
Wiesbaden Kiel Barmen Elberfeld ſind von der Fort
ſchrittspartei und den Seceſſioniſten Frankfurt a M von der
Fortſchrittspartet und den Degwokraten behauptet wordenMagdeburg hat einen nationalliberalen Sitz an die Fortſchritts
partei abgegeben Halle Saalkreis einen ſolchen an die Se
ceſſioniſten in Breslau wurden zwei Fuß durch die Fortſchritts
partei zurückerobert Hannover und Kaſſel haben die National
liberalen behauptet im Kreiſe Mettmann werden dieſelben einen
Sitz gewinnen Krefeld wurde durch die Seceſſioniſten dem
Centrum abgenommen während dieſes ſich in Köln mit größerer
Mehrheit als bisher behauptete Jn Liegnitz gehen beide
Mandate von denen das eine in nationalliberalen Händen
ſich befand an die liberale Vereinigung über Hagen iſt
durch die Fortſchrittspartei von den Nationalliberalen wieder ge
wonnen Görlitz geht von Männern der Mittelpartei an die
vereinigten Liberalen über Die Hirſchberger beiden conſer
vativen Mandate ſcheinen für die Liberalen gewonnen zu ſein
Verloren an die Conſ Rauchhaupu ar die Stadt der
activen und penſionirten Beamten und
ten aus Oſtpreußen ſind ungünſtig für die Liberalen

Halle den 21 October
Das hieſige liberale Comite richtet unterm 19 d an

die Wahlmänner l ein Rundſchreibenin dem es u A heißt Seit langen Jahren bekennt ſich die große
Mehrzahl der Urwähler unſeres Wahlkreiſes zum Liberalismus
und hat nur liberale Abgeordnete in den Reichst und
den Landtag geſandt Daß noch jetzt bei uns derſelbe G 3 tben die Pekhihen irnedſen h Seelen wir daß
iberalismus vor einem ſchweren Kampfe ſteht er alle nurirgend verfügbare Kraft anwenden muß We Vieh der mit

ilitärs Die Nachrichthät

d ikalen verbündeten Conſervativen zu brechen welche derſener alen ſgeinng unſeres Staatslebens Halt gebieten

wollen LiberaleMänner da gilt es einig zu ſein einig gegen den gemeinſchaft
lichen Gegner Folgen bezügliche Aeußerungen liberaler Führer
v Bennigſens Vaskers Haenels Laſſen Sie uns ihrem Rufe
folgen laſſen Sie uns einander die Hände reichen hin
wegſehend üder kleinliche Fraktionsgelüſte und treu verbunden in
den Streit ziehen gegen den Feind der uns alle bedroht Korrekt
loyal und mit Aufopferung das müſſen uns ſelbſt die Gegner
zugeſtehen haben wir die Einigung unter den Liberalen unſeres
Wahlkreiſes erſtrebt Wenn auch zurückgewieſen von unſeren alten
Freunden halten wir feſt an der Kandidatur des nationalliberalen
Herrn Karl Faulwaſſer und werben um Jhre Stimmen für
dieſen ehrenhaften und verdienſtvollen Mann Stimmen Sie aber
auch für unſern Kandidaten Herrn Wilhelm Spielberg Sie
kennen ihn Zweimal haben Sie ihn gewählt Während zweier
Legislaturperioden hat er Sie im Reichstage vertreten Selbſt
Widerſacher können ihm den Ruhm eines verſtändigen und maß
vollen liberalen Mannes nicht ſchmälern Geben Sie ihm auch
jetzt Jhre Stimme Wahlmänner von Halle und Saalkreis wollen
Sie ernſtlich wie wir den Frieden unter den Liberalen unſeres
Wahlkreiſes wollen Sie wie die Führer unſerer Parteien einen ent
ſchloſſenen zum Siege führenden Kampf gegen den gemeinſchaft
lichen Feind der den Liberalismus an der Wurzel bedroht dann
wählen Sie am Wahltage Herrn Oberamtmann Wilhelm Spiel
n in Volkſtedt und Herrn Gutsbeſitzer Karl Faulwaſſer in

uſtrenga

Die durch Ablehaung der Wahl ſeitens eines Wahl
mannes der I Abtheilung des 13 Urwahlbezirks erforderlich
gewordene Neuwahl iſt auf Montag den 23 d vorm 10 Uhr
Gaſthof zum ſchwarzen Bär feſtgeſetzt

Meteorologiſche Station

und den Liberalismus zu vernichten ſtreben

20 Oct 10 U Ab 21 Oct 7 U Mg

Barometer Millim 754 62 754 37Thermometer Celſius 688 6,88Rel Feuchtigkeit 96 3 94,4Wind E1 SE16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 34

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
20 Oct 8 Uhr morgens Dem Gebiet hohen Luftdrucks in

Nordoſten befand ſich ein anderes miederen Drucks in Nordweſten
gegenüber deren Wechſelwirkung ſtürmiſche öſtliche Winde im
ſüdlichen Skandinavien erzeugte Jn Mitteleuropa hielt das
ruhige trübe vielfach nebelige Wetter ohne Niederſchläge noch an
Haparanda 778 1 Oſt leicht bedeckt Moskau 782 3 ſtill
wolkenlos Hamburg 782 7 Südoſt friſch Nebel Wien 765 7
Hüdoſt ſtill wolkenlos Trieſt 763 13 Nordoſt ſchwach wolken
los Paris 759 12 Südoſt leicht bedeckt

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 21 Oct Das in Nordweſten der britiſchen
Jaſeln befindliche Minimum ſcheint ſich nach der mittleren nor
wegiſchen Küſte weiter zu verſchieben weshalb in unſeren Gegenden
die Fortdauer des ruhigen nebligen doch ſonſt meiſt trocknen
Wetters bei zunächſt noch etwas zunehmender dann unweſentlich
ſich ändernder Temperatur zu erwarten iſt

Provinzial Rachrichten
Her Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz e iß nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

V Elſterwerda 20 Oct Es wird für die ehemaligen
Schüler des hieſigen Seminars von großem Jntereſſe ſein
zu erfahren daß die Feſtſchrift welche zur Feier des 25 jährigen
Beſtehens des Seminars vom Seminardirektor Dr Hirt und
nicht wie in einer e Korreſpondenz irrthümlich berichtet
wurde vom Seminardirektor und den Seminarlehrern verfaßt
worden iſt im Verlage der bekannten Hirt ſchen Verlagsbuch
handlung in Breslau und Leipzig erſcheint ſich bereits im Druck
befindet und demnächſt in den Buchhandel kommen wird Die
Schrift ſoll wie verlautet nicht nur die Geſchichte des Seminars
ſelbſt behandeln ſondern ſich auch ausführlich über die Vorge
ſchichte des Schloſſes in welchem 1857 das Seminar errichtet
wurde verbreiten

K Elſterwerda 20 Okt Am Montage fand im hieſigen
Seminar die S des im Laufe dieſes Sommers
errichteten Gebäudes für die Seminar Uebungsſchule ſtatt Die
bisher 3klaſſige Schule iſt nun in eine Aſtufige verwandelt
worden Die Klaſſenzimmer ſind ſämmtlich nach den neueſten
Syſtemen ausgeſtattet Jnfolge der Ausquartierung der Uebungs
ſchule aus dem Seminargebäude het eine Erhöhung der Anzahl
der Seminariſten von 60 auf 75 ſtattgefunden

y2 Mühlhauſen 18 Oct Heute nachmittag entleibte
ſich eine hieſige junge Frau die Tochter eines achtbaren Bürgers
in ihrer Schlafſtube an einem Bettpfoſten in einem Anfalle von
Schwermuth durch Erhängen Der Frau wurden im Sommer
d J in raſcher Aufeinanderfolge beide Kind r plötzlich durch den
Tod entriſſen und dies hat ſich dieſelbe ſo zu Herzen genommen
daß ſie ſeit dieſen Todesfällen zeitweiſe an Geiſtesſtörung litt

Lauchhammer 19 Oct Der Ruhlander freiwilligen
Feuerwehr welche bei dem kürzlichen Brande hierſelbſt ſchnelle
und erfolgreiche Hilfe leiſtete ſind vom hieſigen Eiſenwerke
300 Mark als Geſchenk übermittelt worden Es iſt dies
umſomehr anzuerkennen als dem zweckmäßigen Jnſtttute ſeitens
der Stadt R ſelbſt wenig Sympathie entgegengebracht wird

M Erfurt 20 Okt Geſtern abend ſaßen mehrere Herren
beim Glaſe Bairiſch in der Gaſtſtube des hieſigen Reſtaurants
zum Regenbogen, als ein Revolver den ein inzwiſchen ein

getretener Gaſt einem ſeiner Freunde zeigen wollte ſich plötzlich
indem er von Hand zu Hand ging entlud Die Kugel ging einem
Herrn durch die linke Hand zerſchmetterte ein Bierglas und fuhr
in die Wand Um ein Haar und die Spielerei konnte ein Men
ſchenleben koſten

J Freyburg 20 Oct Bei dem heute hier abgehaltenen
Kram und Viehmarkt ſog Zwiebelmarkt der von herr
lichſtem Herbſtwetter begünſtigt war herrſchte eine rege Kaufluſt
Der Auftrieb beſtand in 250 Stück Korbſchweinen 140 Stück
Läuferſchweinen und 24 Kühen Die Korbſchweine wurden pro
Paar mit 20 24 Mark bezahlt er Läuferſchweine erzielten
pro Paar bis 84 Mark Der Markt wurde ziemlich geräumt
Auch die maſſenhaft zu Markte gebrachten Zwiebeln reichten für
den ſich geltend machenden Bedarf kaum aus

Der Kantor und Lehrer Richter zu Rothenſchirmbach
bei Eisleben feiert am 31 d ſein goldenes Amtsjubiläum Jn
der Gemeinde Rothenſchirmbach iſt der Jubilar ſeit 28 Jahren

ig

Dem Ecſten Adjunkten an der Landesſchule Pforta
Dr Guſtav Kettner iſt das Prädikat Oberleyrer verliehen

Jm Anſchluß an den magdeburger Verein von Privat
beam ten zur Sicherſtellung ihrer Lage hat ſich auch ia Braun
ſchweig ein Zweig verein gebildet

Auch in Reichenbach i V haben die Weber die Arbeit
ein geſtellt

n ooooroamooamommneVermiſchtes
iſenbahnunglück Dem Reichsboten ſchreibt man

aus Unna daß am 19 d morgens in Boenen einer Station
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zwiſchen Unna und Hamm zwei Güterzüge aufeinander gefahren

h

Mi tags,uge von Proſtken in Königsberg anlangender Paſſagier
hatte unterwegs beim Herauslugen aus dem Fenſter ſeinen Hut

verloren und hierauf um denſelben wiederzuerlangen die Noth
leine gezogen infolgedeſſen zu nicht geringem Schrecken der Paſſa

Je der Zug hielt
ihm bei ſeiner Ankunft in Königsberg 50 M Strafe auferlegt

en einige Schüſſe aus einer 28 Cm Ringkanone auf

in welchem an der ehemaligen Gasleitung eine Oel
feſtigt war hatte man während des ganzen Donnerstags einen
penetranten Gasgeruch wahrgenommen
Mathilde B wollte nun der Urſache deſſelben nachforſchen und
leuchtete zu dieſem Zweck die Gasleitung ab Kaum war das

Gruünkramhändler K ſchwer am Kopf und im Geſicht verletzt

das Geſchützrohr

werde und ſpricht ſodann über die

er Vier Menſchen wurden verletzt darunter zwei lebensge
e Ueber die Urſache des Zuſammenſtoßes iſt noch nichts

ekannt

Falſches Nothſignal Ein am Montag mit dem

Für ſein leichtfertiges Verfahren wurden

und da er ſich nicht im Beſitze dieſer Summe befand wurde er
als Ausländer in Haft genommen

EFxploſiton eines Geſchützrohres Als am Mittwoch
vormittag in Wilhelmshaven behufs Prüfung einer neuen Ge

ort Heppens gefeuert werden ſollten ſprang beim zweiten Schuſſe

er weit ohne jedoch irgend welchen Schaden anzu

Gasexyploſion in Berlin Jn einem nach dem Hofe
u belegenen Wohnzimmer des Hauſes Krautsſtraße 40 in Berlin

Das Dienſtmädchen

Mädchen mit dem Lichte der Zimmerdecke zu nahe gekommen
als eine furchtbare Exploſion erfolgte Die auf einer Leiter
ſtehende B wurde mit brennenden Kleidern zu Boden geſchleudert
Der im Zimmer mit anweſende Hausherr ſowie ſeine Tochter
wurden ebenfalls zu Boden geſchleudert und theils durch die Flammen
theils durch die umherfliegenden Glas und Holzſplitter verletzt
Die Fenſterſcheiben des Zimmers wurden zertrümmert und theil
weiſe auf den Hof geſchleudert wobei der dort zufällig ſtehende

wurde Die nach dem Laden und Korridor führenden Thüren
ſowie die nach der Straße gelegenen Schaufenſterſcheiben wurden
ebenfalls zertrümmert Aerztlicherſeits wurden die Verletzungen
des Dienſtmädchens und des K für ſo ſchwer erachtet daß Beide
ſofort in das Krankenhaus Bethanien geſchafft wurden Herr Z

rn wie ſeine Tochter haben leichtere Verletzungen davon
getragen

Zur Beruhigung der ſtür miſchen See Auf der
Aberdeener Rhede haben dieſer Tage weitere Experimente ſtatt
efunden um die Wirkſamkeit von Oel zur Beſchwichtioung der
ellen zu prüfen Jnfolge eines heftigen Windes aus dem

Südoſten war das Meer in der Einfahrt in die Rhede ſehr
ſtürmiſch Etne große Quantität Oel etwa 70 Gallonen
wurde durch die über den Kanal gelegten Ventile gepumpt Die
Wirkung war eine anerkannte Die Wellen verloren als ſie die
Oelzone erreichten viel von ihrer Heftigkeit und das Meer
wurde allmälig ſo glatt wie ein Spiegel

3u dem Mord in Greetſiel bei Emden, welchem
bekanntlich der 82 jährige Superintendent Leding zum Opfer fiel
theilt man der Ztg heute aus Emden weiter mit daß die
Tochter des Ermordeten welche in der betr Nacht bei dem

e ſeacht hat wegen Verdachts der Thäterſchaft verhaftet
orden iſt

Ti,chlerſtrike in Paris Ein vor kurzem ausge
brochener Strike der Tiſchler im Faubourg Saint Antoine iſt
jetzt allgemein geworden Die Arbeiter verlangen einen Franken
per Stunde anſtatt 90 Centimen Den kleinen Meiſtern welche
dieſe r angenommen haben die großen Firmen volle
Schadloshaltung verſprochen und es wurden daraufhin faſt alle
Ateliers geſchloſſen

Verurtheilter Falſchmünzer Jn Krakau wurde
der israelitiſche Kaufmann Jacob Sittſamer wegen verſuchter
Verbreitung falſcher Rubel zu 12 Jahren ſchweren mit Faſten
verſchärften Kerkers verurtheilt

Kreutzberg, der einſtmalige berühmte Thierbändiger und
Menageriebeſitzer welcher nach erlittenem Schiffbruch bei der
Ueberfahrt von Amerika nach Europa und nach mancherlei Jrr
fahrten in Rußland körperlich wie pekuniär vollſtändig fertig iſt
liegt jetzt ſchwer krank im Spital zu Landshut Einſt Beſitzer
eines Vermögens welches nach Hunderttauſenden zählte mußte
der ſieche Abenteurer welcher von Wien kommend in Landshut
nicht mehr weiter konnte die Wohlthätigkeit der Stadt in An
ſpruch nehmen bis die Reconvalescenz des Kranken ſeine Ueber
führung nach der zur Unterſtützung des Verarmten verpfl ichteten
Gemeinde im Rudolſtädtiſchen geſtatten wird
e

Vereine und Verſammlungen
Fünfte GeneralVerſammlung des Vereins gegen

Verunreinigung der Flüſſe des Bodens und der Luft
Original Bericht der Saale Zeitung

T Braunſchweig 19 Oct
Die Verſammlung wurde heute morgen im Saale des

Schrader ſchen Hotels durch den Vorſitzenden Prof Reclam
Leipzig eröffnet nachdem eine unformelle Begrüßung ſchon am
geſtrigen Abend ſtattgefunden hatte Den Willkomm ſeitens der
Stadt Braunſchweig bot Bürgermeiſter Rittmeyer in ſehr
warmen herzlichen Worten Es ergreift ſodann Prof Reclam
das Wort zu ſeinem Vortrage über die heutige hygieniſche
Geſetzgebung Das Ziel der hygie niſchen r iſt
die Vervollkommung der höchſten Leiſtungsfähigkeit des einzelnen
ohne dabei die Geſundheit des anderen zu beeinträchtigen
Hierbei aber will und muß das Volk mitwirken und unſere ſelbſt
ſtändigen Geſundheitsämter vertreten bei uns in Deutſchland das
Streben diejenige Geſetzgebung welche vor allen Dingen das
Wohl des Volkes befördrt möglichſt zu vervollkommnen Auf die
Fortſchritte der hygieniſchen Geſetzgebung während des verfloſſenen
Jahres zurückblickend beſpricht der Vortragende zunächſt die
Organiſation der hygieniſchen Disciplin in Frankreich und Jtalien
wo die Geſundheitsräthe von der Regierung einberufen werden
in Spanien wo Aerztekammern die hygieniſchen Geſetzentwürfe
begutachten jetzt aber vo den Cortes ein Geſundheitsrath von
43 Mitgliedern von denen 40 Laien ſind vorgeſchlagen worden iſt
Belgien wo der Conseil de la salubrité publique aus Fachmänn rn
und Laien zuſammengeſetzt iſt und wo die Gemeinden ſich frei
willig deſſen Verfügungen unterordnen Holland wo die Geſund
heitsinſpektoren die Vermittelung zwiſchen Gemeinden und Re
gierung bilden England wo vom Roſtrum und der Kanzel auswie durch die Preſſe das öffentliche Jntereſſe an der Geſundheits
pflege ſo rege gemacht daß im Parlament der Public Health Act
beſchloſſen wurde und wo ſchließlich an die Spitze der Agitation
die Königin ſelbſt trat und wendet ſich endlich der hygieniſchen
Geſetzgebung in Deutſchland zu Der politiſche Parteikampf trete

r der geſetzgeberiſchen Entwickelung ſehr hindernd entgegen
18 man näch dem Muſter Englands ein Reichsgeſundheitsamt

geſchaffen habe man wohl einen Kopf gert aber dieſer habe
viele verſchiedene Glieder welche im beſtändigen Streit mit ein
ander liegen Namentlich in Preußen liege die hygieiniſche Ge
ſetzgebung arg darnleder Er hofft daß die Zeit Beſſerung bringen

Neuerungen der hygteiniſchen

e in Amerika Die Funktionen des dort neu eingeführten
Geſundheitsamtes ſchildernd und das dort gegebene Nahrungs
mittelfälſchungsGeſetz mit dem in Deutſchland beſtehenden ver
gleichend kommt er z dem Schluſſe daß das deutſche Geſetz all
zuſehr verjuriſtert iſt um wirkſam ſein zu können Jm alten

Da die Mannſchaften in gedeckter Stellung B
ſich befanden ſo wurde niemand verletzt Die Pulverladung be l
trug 58 Kilogramm und war die ſtärkſte welche für ein 28 CEm
Ringgeſchütz vorgeſehen iſt Einige Sprengſtücke des Geſchütz
rohrs bis z ca 1000 Kilogramm Schwere flogen mehrere
hundert Me
richten Es iſt ſofort die ſtrengſte Unterſuchung des Falles ein
geleitet worden

Ampel be

Helſingfors zum erſtenwale das erſte allgemeine öffentliche Ge Canton Freiburger 15 Frke Looſe Serien Ziehungſurdheitspflece Geſetz auegearkeitet worden welches Deutſchen vom 16 Oct rien 232 588 601 757 896 1261 1471 1688
inſofern als Muſter gelten kann als das hervorragendſte Moment 2026 2058 2461 2496 2652 2785 2836 3205 3441 3571 3725 3767
deſſelben eine Beſtimmung iſt daß in Uen Städten große 3929 3978 3984 4533 4602 465 4617 4630 4631 4811 5196 5351
Plätze als Spielplätze für Kinder eingerichtet werden 5383 5444 5579 5677 5906 6120 6203 6395 6199 6578 6704 6829
müſſen Dem jüngſten eu opöiſchen Reiche aber gebüh e das 6994 7041 7174 7232 7409 7656 7838
Verdienſt das vollkommenſte Geſundheitsgeſetz zu haben Serbien

Paris un dar le Weſt wen di ten m
2 zur that achlicher irklichkeit gewordene Geſetz dadem oderſten Gefondheitsrath ein ſelbſiſtändiges Budget giebt Bericht des Vörſen Vereins Secr Halle 21 Oct

ſich glänzend bewährt hat Er ſchließt den Rückblick auf e ge Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo fefe
ſetzgeberiſche Thätigkeit des letzten Jahres mit dem Winſche daß Stmming 168 177 Mark feinſter bis 198 Mark feuchte Sorten
das fernere Werken auf dieſem Gebiete ein erſprießliches ſein wöge 140 155 M Roggen 1000 Kilo t Stimmung 153 163 We

Prof Dr A Müller Berlin beſpricht ſodann die neueſten feuchter und ausgewachſener weſentli billiger feiner alter über R
Schickſale der Schwemmkanaliſation dahin daß die Schwemm bezahlt Gerſte 1000 Dand 165 h
kanaliſation ſich als weniger praktiſch weniger wirkſam und Chevalier 175 i85 extrafeine bis 195 z wirweniger billig erwieſen habe als man erwartet und als ihre wäare II 125 M Gerſtenmalz 59 Kilo irre t e
efürworter in Ausſicht geſtellt und daß die Spüljauchen Rieſe Hafer 1000 Kilo Hülſenfrü en

ung ihren hygieniſchen Zweck nicht erfüllt habe aumeiſter Kilo Victorigerbſen gute trockene Waare bis 230 M ezahlt
Knaufft Berlin belegt die Angaben des Vorredners betreffs des abfallende Sorten weſentlich billiger Linſen 50 Kilo bis 23 M
Koſtenpunktes der Schwemmkanaliſation und Spüljauchenberieſe Kümmel 50 Kilo 25 M Mais 1000 Kilo ohne Angebot
lung durch eine Reide von Zablen und Thatſachen In der Heiſaaten 1000 Kilo Raps ohne Geſchäft Mohnſamen 50 Kilo
Generaldebatte wendet ſich Dr BlaſiusBraunſchweig geſtützt diauer bis 28,50 M Stärke 50 K 2,00 M Spiritus
auf ſeine Beobachtungen in London und die Experimente Petten 10, 00 Liter Procent loco Kartoffel Rüben
kofers in München gegen die Angriffe welche Prof Müller gegen Rüböl 50 Ko 30,765 matter Solaröl 50 Kilo 9,50 M
die hygieniſche Seite der Schwemmkonaliſation gerichtet hat Malzkeime 50 Kilo 53 50 ohne Angebot fremde 450
Seinen Ausführungen ſchließt ſich Oberingenieur Claus Braun hieſige 5,30 M Futtermebl 50 Kilo 7,50 M Kleie Wchweig an ebenſo Dr Gerſon Hamburg Hierauf endet die 50 Kio 5,25 Mark Weizenſchale 4,50 Weizengrieskleie
heutige Sitzung welcher ſich ein Feſteſſen anſchließt 4,76 M Helkuchen 50 Kilo loco 7,25 bis 7,40 M

n m Halle 21 Oct Langes Roggenſtroh von 22,50 25,50 W
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 18 21 M pr 1200 PfdBerliner Börſe Oct OriginalWochenbericht der Hieſiges Heu 4,50 M pr Ctr Auswärtiges Heu von 3,50 bis

SaaleZeitung Durch die Ziffern des letzten Ausweiſes der 4 M pr Ctr
Reichsbank iſt der Speculation die Furcht vor weiteren Geld Bericht von H Wagner Sohn Halle 21 October
kalamitäten benommen worden Der Status ergab einen Kapitals Gegen unſeren vorigen Bericht haben wir keine Veränderungen zu
rückfluß in Höhe von 26,838,000 durch welchen Betrag die melden und iſt alles wie zuletzt bezahlt Weizen 12 Säcke d 85
ſtattgehabte Üeberſchreitung der ſteuerfreien Notengrenze nicht nur Ko br 186 192 feinſter 195 198 n z r
beglichen iſt ſondern auch eine Notenreſerve von 14630,000 M b s 183 M geringere 130 150 M Roggen 12 5
e
die Tendenz der Börſe eine höchſt unfreundliche der Peſſtmiemus 159 168 Mark feine und Chevaliergerſte 171 180
ſchoß üppiger wie vorher in die Halme und die Baiſſepartei ge d beregnete 100 144 Mark Hafer 12 Säckewann von Tag zu Tag an Terrain Die Kurſe faſt ſämmt zuge M alter fremder und neuer 78 90 M
licher leitenden Werthe waren bis Mittwoch in ſcharfem Rückgange VictoriaErbſen 12 Säcke à 90 Kilo br 210 228 M geringe
uad erſt heute Freitag gelang es die Contremine zu unter Notiz Raps 12 Säcke à 76 Ko br 240 243 M Rübſer
größeren Deckungen zu veranlaſſen und dadurch einer kräftigen 12 Säcke à 76 Kilo br 225 228 M Die i e r
Repriſe den Weg zu bahnen Es wäre vergeblich nach den do amerikaniſcher M Lupinen vr S
ſachlichen Momenten zu forſchen von denen die Spekulation ſichaugenblicich leiten läßt Dieſelben fehlten thatſächlich und in Suſkerbericht Da te Ttehſteicſes t da vog acelnbe
Ecmangelung derſelben begann die Spekulation zu generaliſiren täglich niebäigere Vintite drangen auch inländiſche Raffinerien
Sie conſtruirte Theſen die in dem zu hohen Kursſtande ber hux bei billigeren Preiſen Käufer woren iſt ein abermaliger ſue
Spekualationspapiere und in dem Darniederliegen der bankgeſchäſtceſſiver Rückgang von 0,80 e zu verzeichnen Umſatz 18,500 Sack
lichen Thätigkeit ihren Ausgang finden alſo Behauptungen über Kryſtallzucker r 98 h M Kornzucker 97 h
deren Werth und Richtigkeit Meinungsverſchiedenheiten wohl zuläſſig do 96 W 60,00 0 60 M do 9500 58, 59,00 do 9490
erſcheinen Die ungenügende Baſis der Verſtimmungsmotive57 50 58,50 Rohzucker 93 M Fpchyro dte
ließ auch auf Seiten der Baiſſiers Zuverſichtlichkeit in bis 91 90 55,5 52,00 M do 90 88 g3 W Se ſicte
die Unternehmungen nicht aufkommen ein Theil der letzteren t e g de gen Karte Zucer verlegtie u
kam vielmehr ſofort zur Ecledigung wenn von London oder Melaſſe o T 800 8 nParis feſtere Tendenzberichte oder höhere Kursmeldungen ein r b n w
trafen Die Schwankungen welche die meiſten Werthe während ffein o F do fein o F 81,00 Melis ffein o Fder Woche erfuhren ſind zahlreich und nicht unbedeutend ergeben w do mittel o F W Gemahl Raffinade I mit

aber doch kein beachtenswerthes ziffermäßiges Reſultat da der Faß 78,00 77, 0 do II mit Faß Gem

Halleſche Getreide und Produetenbörſe

Melis Iheutige Tag die ſchärfſten Kurs variationen zur theilweiſen oder m J 73,50 74,00 M do II m F Farin blond
gänzlichen Ausgleichung gebracht hat 55 waren er m F 68,00 68 50 M
von 535 auf 518 geſunken und hoben ſich heute wieder bis 53 20 Hct Nachm TelegrFranzoſen bewegten ſich von 594 auf 584 und ſchließen 593 /2 Schutreclchh köher t wie We v 750 n u
Lombarden gaben von 241 bis 234 nach um heute auf 247 hr Dec 7,60 o Jan 8,00 pr Jan März 8,95 à 8,10 Alles
zu ſteigen Aehnliche Reductionen haben die deutſchen Bahnen hezahlt Antwerpen 20 Oct Nachm Telegr Schluß
Montan und Bankpapiere durchgemacht mit Ausnahme von bericht Raffinirtes Type weiß loco 188 bez und Bro pr
oberſchleſiſchen welche auf Grund anhaltender Verſtaatlichungsge Oct 18 Br pr Nov 188 bez 182 Br pr Dec 19 Br
rüchte die garze Woche hindurch ſehr feſt tendirten Von Ruhig Hamburg 20 DOet Nachm Telegr Feſt
Details wäre nur erwähnenswertb daß die Aktien der Standard wüite loco 780 Br 70 S Oct 579 S r

2 20Nordweſtbahn welcher ſeitens der Verwaltung der preußiſchen er r du e r S n Sgr3Staatbahnen die Verbandstarife gekündigt ſind in großen 75 J 71Summen auf den Markt geworfen wurden und ſeit n e De Koch e
dem 12 d 14 M verloren haben Der Geſchäftsverkehr pr Oct 9,20 Berlin 20 Oct Termine matt Raffinirtes
war auf dem ſpekulativen Gebiete ein mäßig belebter auf dem Standard white pr Ctr mit Faß mm Poſten von 100 Ctr
Kaſſamarkte ein ſehr ſtiller Auf dem letzteren waren die Deut Gek Ctr Kündigungspreis per 100 Kilogr Voco
ſchen Anlagepapiere bei geringen Umſätzen ſehr offerirt Ruſſiſche ver dieſen Monat 23,1 bez J und per Nov Dec
Fonds in kleinen Beträgen begehrt Oeſterreichiſche Renten und J r Zbre Via 38 M n Jan getr
Prioritäten ganz eng r r ſs 4,4 per Febr März
unverändert auf 45 Proc zu welchem Satze feinſte Briefeden letzten Tagen ſehr geſucht wurden bei dem Mangel an Leipziger Börſe vom 20 Ocktober
Material kam es aber nur ſelten zu namhaften Abſchlüſſen r z 80 5 Santa Me 101,75 d

Stempelſteuer Nach einem kürzlich an den Präſidenten s do 100080,9 o 1870 1851601,80 b
des Oberlandesgerichts zu Frankfurt a M gerichteten Erlaſſe l do 500s1,00 P 4 e 1867 ab 500101,80
des Juſtizminiſters iſt zur Vermeidung einer De pelbeſteue 3 de 500/81,00 P s Landrentenbr e 25,50
rung durch Erlaß des Finanzminiſteriums vom 23 Sept v J Tlr Mansf Gw 188
die Beſtimmung getroffen daß der preußiſche Schuldver 8 Staatsaul 1880 e d 123ſchreibungs Stempel für diejenigen Schuldverſchreibungen do 1830 99,00 G 43 do 1879 108,25
nicht zu erheben iſt auf Grund deren inländiſche auf Jnhaber 8 do 1855 10090 2 Tee 1s25 tor,25
lautende und auf Grund ſtaatlicher Genehmigung ausgegebene 4 do 1847 500 o1,0 do Em 1875 1o4,00
bem Reichsſtempel von Eins vom Tauſend nach Nr 3 des 4 do 1852 68 500101,80 P 44epzStadtob 18658 102,89

andbriefe ausgeſtellt werden eſe Verfügung findet bereits Div St nd Act Pr ubei den Schuldverſchreibungen der Deutſchen Grundkreditbank in 1882 Frſend rot net h
Gotha und der Süddeutſchen Bodenkreditbank zu München An S Altenburg Zeitz 165,0 P Cröllw Papierfabr 195,00 G
wendung ebenſo iſt die gleiche Beroünſtiaung der Braunſchweig 144 AufſfigTeplitz 250,0 P 5 vo Schuldverſchr 104,00 P
Hannoverſchen Hypothekenbank gewährt ie Schurdverſchrei 74 Böhm Weſtö 153 z 181,00 p Malgf Schteud 149,75 6
dungen müſſen in den erwähnten Fällen mit dem Vermerk ver 7 Buſchtiehrad Lit 4 142,25 de Thür Gasgeſ i Lpz 114,00 G
ſehen werden Stempelfrei nach Maßgabe des Reſkripts des 2 do B 75,2 b 74 do Stamm Pr 123,00 G
Finanzminiſters vom 25 September 1881 da auf Grund der ein s Dur Vodenbach e Ausl Eif P Obl
satragewyt Hyvothek Pfandbriefe ausgegeben werden ſollen 5 FranzJoſ B 539 88,25 G Anſſig Tepiter 104,20 G

Berlin 20 Oct Städtiſcher Central Viehhof Es Böhm Nordbahn 86,00 Oſtanden zum Verkauf 234 Rinder 960 Schweine 473 Kälber Eiſenb St P A 5 de Em 1er1 86 o0
284 Hammel Von Rindern wurden nur einzelne Stücke durch Tr Altenburg Zeitz 148,00 P 5 Buſchtiehr ſB Ndw 85,9 Gweg geringerer Qualität verkauft die keinen alt zur Preis Cortbue Geehenh 125,75 G 5 do Em 187185,70 P
notirung gaben Schweine in feinſter Waare waren nicht am Dux Bodenb Lt A s do 16728525 6
Markt Das Geſchäft verlief matt die Preiſe hielten ſich nur do B 181,00 G 5 Dux Bodenbach 86 75 Gknapp auf der letzt erzielten Höhe und variirten je nach Qualität z Halle Sor Guben 89 25 G 5 vo Em i871 85 75 p
Wien 46 58 M per 100 Pfd Schlachtgewicht bei 20 Proc ß s do 1574 103,20 P

ara Kälber beſſerer Qualität waren knapp und wurden Bank u Crd Act 4z GrazKöſlacher 77,25
ſchnell geräumt gexingere gingen nicht ganz ſo glatt fort diel Agg D Cr A Lpz 167,5 b 5 83 90 zPreiſe ſtellten ſich für a auf 60 66 Pf für IIa auf 52 58 Pf 9 Deren Vant 182 50 P do Em v 1872 8300 bz
er 1 Pfd Schlachtgewicht Für Hammel verlief der Markt is9,00 P 5 Kaſchan Oderberg 88 00 Gaſt ganz geſchäftslos z Verein 105,75 G 5 werdet 86 25 bet e heäh im September Die Gott 8 do S 108/50 5 do u 3 86 25 b G
hardbahn veröffentlicht officiell i Ausweis Brutto Sächſ Bant 122 75 s Prag Turnau 8580 Gertrag Fr 965,000 Nettoertrag Fr 000 Von der Brutto e do Em 1870 85,8 Sehe en Perſonenverkehr Fr 579,000 auf den o wickaner 7860 5 do Em 1874

erverkeh 386,000
Paris 26 Okt Telegr Das Comptoir Escompte und e

Hottinguer Co bringen am 24 d ruſſiſche 3procent gar WafſſerſtandsN
Obligationen der Transkaukaſiſchen Eiſenbahn zurabe Es gibt ſich ein ſtarkes Intereſſe für dieſe Emiſ S galt Abt r Morg 298

on kundStadt Paris 400 Fres Looſe vom Jahre 1866 Kalbe 20 Oct Oberp 4iehung am 15 Oct er Ah Fres Unſtrut a 20 Oct am Pegel 90

er S mü ò22 2

nordiſchen innland iſt in dieſem Jahre durch Profeſſor Hjelt zu

er 27055 344051 1424949 549089 à 10,000 Fres Nr bi600 Elbe 20 Oct Magdeburg 3,28 Torgau 2,18 Wittenberg101354 ge 366666 106170 410166 576406 6241412 86 Noßlau 274 Virbe do Dresden 19 Oct 29

638044 a v re n

e

e
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Rudolph Hahn
I V 52 Grosse Ulrich Strasse Nr 52

empfiehlt in großer Auswahl zu außergewöhnlich billigen Preiſen in nur guten Stoffen

Carrirte Tartans Berl Elle 30 40 und 45 PfGurririe Gréepes n 33 40 45 u 59 PfCGarrirte Oroises reine Wolle 53 55 60 u 65 Pfa OrOoOſSeÜs 30 35 40 u 45 PfGlIatte Diagona les x 33 40 45 50 u 55 PfGatte Serge reine Wolle u n 95 60 und 65 PfCoul Cachemires 84 breit 65 und 70 PfCoul Cachemires 2 Berl Ellen breit reine Wolle
schwarze Cachemires 2 Berl Ellen breit 77
Doppel Lustre und Grograins, 77Köper Boppel LustreeLamas in den verſchiedenſten Muſtern und Preiſen
Warps und Rockstoffe Berl Elle von 30 Pf an

Außerdem empfehle ich mein ſehr reichhaltiges Lager in allen Leinen und Raumwollwaren Teppichen

120 und 135 Pf
von 60 Pf an
von 25 Pf an
von 40 Pf anr r

Tischdecken Damasten weißen und bunten Gardinen Vilzröcken Tüchern
u ſ w u ſ w zu den niedrigſten feſten Preiſen

i I II 52 Grosse Vlrich Strasse 52
e r ſo Mein Geſchäft befindet ſichaus 1 wart 25 Vincen20 Traverso Martt 25

1313 Goldarbeiter Waage Gebändea Julius Bacher a e nberiroſſent
13 Leipziger Straße 13 r M a l1 I e Tederwaaren hins wicht 13181 A Kober Teiyzigerſtraße 71 181 rI Briefbogen m Monogramm

v Ge W terte Hand ſcnhe für Kinder 0,35 60866
o

ff lithographirtSan 3133 Rhein Hof I Etage Rhein Hof S iſtenkarten öden
Wollne Kinderftrpfe v 0,20 Vorzügl S Jm 6 E Krause Seipzigerſt 31 a Ch577 deranzüge Strickgarn e A b l G 2 t JB n h 133 zahlungs Geſchäfts Wagenlaternen

n 388 p c 77 erhalten reelle Lente ohne jede Bürgſchaft das Paar von 40

S un auf Oredit Geschirrbeschlägee Enorme Auswahl in Strümpfen franzöſ und 7000609 mit geringen wöchentlichen oder monatlichen in Silber Neuſilber und Neugold
engl Fabrikats Leibbinden Beinlängen3 n Corſetts Strickjacken Kinder und 13

o Damen Wefſten Jagdweſten Jagdſtrümpfe e h
13 Stannend billige Preiſe z13

lag al
Abzahlungen

Nanufactur und Modewaaren jeder Art

HMHerren u Knaben Garderobe
fertig und nach Maaß

Damen Conſfection
als Regenmäntel Paletots Jaquets

Dachritzgaſſe 2

Fuchslchweifwedel
das Beſte und Praktiſcheſte zum Ab
ſtäuben empfiehlt billigst
Albin Hentze Schmeerſtr 39

Wiederverkäufern empfohlen

h h r e Fertige Betten und Federn S ettlaperhaſengel Knaten1331 2 6 g I pel Datumſtempel Petſchaftei d Leipziger Strasse 71 e net Hefeint en
e

91 Leipzigerſtraße 91
Wintermantel

große Auswahl neueſte Facons gute Stoffe ſaubere
Arbeit empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen

M Salomon

Rheinischer Hot Albin Hentze echmeerſtr 39

Lampenschirme
die neueſten Muſter äusserst bil
lig bei

Mein Lager in Tuch Ruckskins Mode Albin Hentze echmeerſtr 39
waaren Leinen und Rettzeugen iſt auf dasReichhaltigſte ſortirt und erlaube ich mir daſſelbe bei billigſter Ammendorf

Preisſtellung ergebenſt zu empfehlen Goldener Adler
Zur Kirmeſßz Sonntag den 22 undLöbejün O B e rennt Montag den 23 Oktober von 3 Uhr ab

7 Ballmuſik wozu freundlichſt einladetKnaben Garderobe Anzüge und Paletots O Feläümanm

halte beſtens empfohlen Theater in Leipzig
O BRerendlt Repertoir vom 22 bis 29 HctoberNeues Theater 29 HeerLöbejün

Sonntag Don JuanW 91 Leipzigerſtraße O u Böhmische Bettfedern e s eente
aubfreie Waare empfing und empfie Freiſchüim Hauſe des Herrn C F Ritter Löbejün O Berenädlt nd Welſer

Freitag Käthchen von Heilbronn OpSonnabend Die Roſe vom Kaukaſus
Die Dienſtboten

Z Sonntag LohengrinAltes Theater
Sonntag Nachm Jourfix

Abends Jungbrunnen
in Gobelin Plüsch Granit Rips Tuch Gummi

bettkedern Daumen und fertige Federbetten
Genähte Inletts zum sofortigen Föllen

Bettwäsche Wollene Sohlafäecken Bettdeckep
F G D Amnsatattungs Magazin7 emuth Netwhbäuser 3 1

Für den Inſeratentheil verantwortlich König in Halle

Montag Die Kuckucks
ManmilIIa in prachtvollen Ausführungen Dienstag Jungbrunnen

Markt 24 Priedrich Arnold Mittwoch Reif Reiflingen

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Nathan Halbe Preiſe
onntag Die Roſe vDie Dienſtboten Am Kauteſas

Mi Beilagen
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